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MelligenMM M z'aibllchel Zeitnn« Vr.201
(1884-1) Nr. 2721.

Rcassumierung
dritter ercc. Feilbietung.

Von den, t. t. Bezirksgerichte Feistr,z
Wird detaint gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen der l t. Finanz
Procuralur für Lalbach die mit dem Ge-
scheide vom 19 November 1871, Zahl
8553. auf den 30. Jänner 1872 auae-
ordnet gewesenen, jedoch sistierle dritte
exec. Feilbictuna, der Realität de« Michael
«e i von GrafendrunnNr.33, Urb.Nr. 403
»ä Herrschaft Adelsberg im Reassumie
rung«wege und mit Geibehalt del» Orte«
und der Stunde und mit dem vorigen
Anhange auf den

27. S e p t e m b e r b. I .
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz, am 7ten
April 1872.

(1968^1) Nr. 4131.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wirls
bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Andreas
Kepa von Steindruck die executive steil»
bielung des dem Iusef Ut i t von Stein
gehörigen, gerichtlich auf 600 ft geschätzt
ten Hauses und des Gartens in Stein.
Vorstadt Schutt Nr. 37, vorkommend im
Grundbuche der Stadt Stein gud Urb.»
Nr 99/101 und aä Sv'talsailt Stein
Rctf. Nr. 85 und Urb.'Nr. 106 bewilli-
get und hiezu drei FeilbietungS'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. O k t o b e r
und die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 M r
in der Gerichtslanzlei in Stein,- mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diePfand«
realilüt bei der elften und zweiten Feilbie»
tun« nur um oder über den Schätzung-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangeaeben werden wird.

Die öicitalionsbloingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvere Vadium zu Handen
der ^citations-Commission zu erlea.cn hat.
sowie da« «5chatzunasprotutoll und dei
Giundvuchsexlract können in der dies
gelichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Be^ulSgericht Stein, am I2tel>
August 1872.

^ T s H i ) Nr. 3880.

Orecutive
Rcalitäteu-Versteigeruttg.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Reifniz wlro
belanitt gemacht:

Es se» üver Ansuchen deS Herrn I o
hann Kosl^r von Ollenegg die executivt
Versteigerung der dem Franz Malnar
von Hudltonz gehörigen, gerichtlich auf
^500 ft. geschätzten, im Grundbuche de>
Hcrischaft O llneag vork0mmenden Rea-
lllal bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tunge«Ta^sutzangen, und zwar die erste
auf den

2 3. S e p t e m b e r
die zweite aul den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte aul oen

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vorm'tlaaS von 10 bis 12 Uh>
m der Gelichtskanzle«, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Vfandrealilä,
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um uder über den Schätzungswert!,, bei
l»er dritten aber auch unter oemsllben hint«
angeaeben werden wird.

D,e ^icitationsbedingnisse, wornach ms.
besondere zeder ^lcitant vor gemachtem An»
bole em l0perc. Vadium zu Handen der
Lic'talionscomm'sslon zu erlegen hat, so
Wie das Schahunusvlotololl und der Grund-
buchseftiact tüuntn m der dieSgerichtlichel»
Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Re.fniz. am 9ten
A^ust 1372.

(1957-1) Nr. 6041
Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. stadt.'deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerlh wild l'etannt gemacht:
Es sei über Ansuche,, des Ignaz Wut.

scher von S l . Bartelmä die execullve Ver.
üeigerung der dem Martin Pl l lov ' i von
Suhadol gehörigen, gerichtlich auf 1277 si.
geschätzten Realität aä Klingeufels sub
Rclf.-Nr. 272/2 M o . 65 ft. o. ». o. au,
Grund des gerichtlichen Vergleiches vom
17. Februar 187 l , Z. 1357, bewilliget
und hiezu drei FeilbieturigS'Tagsatzungen,
und zwar die elfte auf den

2 7 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 5 . November 1 6 7 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Amlstanzlli, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität be>
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über den Schätzungswelth, bei
der dritten aber auch m>ler demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatlons.Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem gemach-
ten Anbote ein Vadlum von 10 "/<, zu
Handen der Licitations-Eommission zu er-
legen hat, so wie das Schätzungs-Pro»
tololl und der GrundbuchS-Eftracl können
in der dieSgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Rudolfswerth, am 12. Jul i 1872.

(1996—1) Nr. 10.391?

Executive
Realitäten-Velsteigerung.

Vom l. t. stüdt.»beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei üder Ansuchen des Franz
Olorn von Predale die executive Fellbie.
lung der dem Anton Gols.ö von Ptindorf
gehörigen, gerichtlich auf 2700 ft. geschätz-
ten. 8ud Urb. Nr. 80, Rclf.-Nr. 62 aä
Pfarihofgilt Reifniz vorkommenden Rca«
l'täl bewilliget uno h,ezu drel FcllblrtungS-
Taasatzuligen. und zwar die erste auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 6. O k t o b e r
und dritte auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal oormitla^s von 10 bls 12 Uhr
in der GerichlStanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitalionS'BedinMsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
^citations-Commission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungsPiototoll und der
HrundbuchS'Extlacl lönner, in der dieS-
gerichMchen Reglst,atur eingesehen werden.

Laibuch, am 16. Ju l i 1872.

(2000—1) Nr. 518.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bez,rlsa>rlchle UaaS wird
detanl'l gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . F>«
nanzprocuialur in ^abach die efecunoe
,,e,lbielung der dem Matthäus Stelle
von Polane Nr. 9 gehüllten, gerichtlich
auf 1500 ft. gefchätzten Realiläl zu Po-
lane Hs.-Nr. 9, Urb..Nr. 112 aä H^rr.
schafl Gchneeberg bewilliget und hlezu drei
Ferlbletui'gS'Tagfahungen, und zwar die
erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
j.desmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange au«
geordilet worden, daß die Pfandreali»
tät bei der ersten und zweiten Feiltm-
tung nur um oder über den SchiitzungS-

werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vc'r gemachtem
Anbote ein lOverc. Vadium zu H mden
der ^icilatiorlS-ComlNlsficl! zu erlegen hat,
so wic das Schätzungsprotololl und der
GrundduchScxlract können in der dies-
qeriltltlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Vez,rlSger,cht LaaS, am !9len
Juli 1872.

X20l3-^1) N r . " l 951 .

Tritte erec. Feilbietung.
Es wird lul'daemacht, daß zu der mit

Bescheid vom 4. Ma i d. I . , Z 1118.
uuf den 16. August d. I . angeordneten
zweiten executi»,« Feilbielung der dem I o
hann Aalamon von Kieutzdorf gthöligen
Realitäten Berg.-Nr. 778, 779 und 780
aä Savenstein M o . St^uerrückstand per
15 fi. 18 kr. ltln Kauftustiger erschien,
sohln am

17. S e p t e m b e r l. I .
zur dritten Feilbietung geschritten wirb.

K. t. GezirtSgelicht Ralschach, am
17. August 1872.

(1958^1) Nr. 4384.

Reassumierung dritter eze-
cutiver Feilbietuug.

Von dem l. k. VezlltSgerichte Feiste iz
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
Procuratur zur Einbringung der m«l Be-
scheide vom 19. Ma i 1870, Z. 3440,
auf 19 ft. 49 ' / , kr. adjustierten und der
Weilers anerlausenen, auf 28 ft. 87 kr.
adjustierten Efecutionskosten die mit Be-
scheide vom 16, Mai 1871, Z. 3451,
auf den 3. Ollober 1871 angeordnet ge<
wesene, jedoch sisii.llc blitte executive Feil-
bletung der Realität Urb.-Nr. 385 aä
Herrschaft Adelsberg des Thomas Tom-
s,c vou Glafenbrunn Nr. 6 im Rras»
sumierungSwege mit Beibehaltung des Or«
leS, der Stunde und mit dcm vorigeu
Anhange auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 7 2
al'geordnet worden.

«. t. Bezirksgericht Feistriz. am 8ten
Juni 1872.

'(l 981—1) Nr. 2835.

Uebertragung exec. Rea-
litäten und Movilarfeil-

bictung.
Vom l l. Drzllls^llchte Littai wird

im Nachhange zum dies^crlchllichen Eoictc
vom 12. Banner 1672, H. /i2, bekannt ge»
macht:

Es sei über Ansuchen des Ezceculions«
führere Mathlas Raunihar d«e mil Be«
schelde vom 12. Jänner 1872, Z. 22, auf
den 17. Juni, 17. I a l i und 17. Üugu,l
l. I . angeordnet gewesene excc. Fellble»
lung der N^all!äl8ud U.b.°Nl. 20, Rcll.<
Nr. 47 3.H Slllugeu »ub Pivsenc aus itreß-
nlzderg auf den

2 6. S e p t e m b e r ,
26 . O t l u v e r und
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

sowie die mit demlelvea Be>a)clde auf
den 17. Iun>, 15. I u l ! uud 12. Auguil
l. I . angtvldnet gewesene executive Mo»
bilülfeilvitlul'g uus de»

30. S e p t e m b e r ,
14 . O l l v v e l und
28. N u o e m v e r 1 8 7 2

mit dem oorlgcn Anhange üoeltragen
woiden.

K. t. Bezirksgericht Liltai, am 22ten
Juni 1872^

(2001-^1) Nr. 4979.

Freiwillige Feilbietung.
Vum l. l. Bezirksgerichte Gullfch.e

wird hlemlt zur allgemeinen Kenntnis ge-
bracht:

Es habe der t. k. Gerichtshof in
Rudolfswellh laut der Note vom I6ie>
v M . ZZ 758, 784, die freiwillige l,c..
talionswrlje Veräußerung der >n den Nach.
l«ß deS seligen Johann Braune v«m
Gottschee gchörigen, im Orundbuche der
Stadt Gotlsch« 8uk I v l u . I I . , Fvl. 217

vorkommenden Realität, besteh,nd aus den
Gaupar,ellen Nr. 144, 141, 143, l38,
139, 140, 137. 145 und l46. welche
nach dcm Kataster mit 1 Joch 461 U M t r .
vermessen erscheinen, sammt der darauf
befindlichen Dampfsägc und Mühle mit
sämmtlichen GetrilvS- und Woh»uNlissbe-
standlheilen und der auf diese»» Parzellen be-
ftndlichen Bretteralifbemahrunnehiltte, end-
lich mit allen znm Getriebe der Dampfsäae
und der Mahlmllhlc aehörige», Maschinen
und Werkzeugen, wie solche im Blfunde
vom 26. Juni v. I . ioventierl erscheinen,
um den Ausrufspreis pr. 8000 fl. bt-
williget, und es sei die Vornahme auf den

30 . S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr im Orte des Kaufobjectes,
angeordnet worden.

H>ezu werden baranf Reficctiercnde
mit dem Beisätze eingeladen, daß die
Llcltalionsbedingnisse und der Grundbuchs-
stand in den gewöhnliche« AmtSstundcn
hiergerichls und am Tage der ^ i t ^ t i on
bei dem LicitationS Commissär einsseslhen
werden lönnen.

K. l. Bezirksgericht Gotlsh«, am
24. August 1872.

(1989-3) Nr7l33277

Executive Forderungs-
Vrrstei^erung.

Vom t t. slädl.-delrg. BezirlSgclichte
^ailiach wird belanlit gemacht:

Es s i übe« Ansuchen des Anton
Paucii von Gctlein Nr. 15 die lfcrutioe
Fe,lt»,elung der auf der Ncalilät Urb.»
Nr. N . Nc,f..Nr. 300 aä Thlliu au
der ^aiblich aus den Einanllvoilungsur-
künden vom 31. Iilüncr 185«. Z. 2612,
und 31. Dczcmbcr 1859. Z. 18104, haf-
tenden Foiderung des Anton Koz,ir per
96 fi. 11 kt. bewilliget und Imzn d,ei
FeilbietunljS - Tagsatzungen und zwar die
erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zwelie auf den

2 8. S e p t e m b e r
und die drille auf dcn

12. Ok tobe r d. I . ,

jedesmal uormiltags von 9 bis 12 Uhr
«n drr Amtetanzlei, mit dem Anhanae
angeordnet worden, daß die Forderung
bei der ersten und zweiten ifeilbictung
nur um oder üvcr dcn Nmmverlh. bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angeaebcn werden wird.

Der GrundbuchSeftract kann in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden^

Laibach, am 4. August 1872.

(1930—2) Nr. 2730.

Erccutive Feilbietuug.
Von dem t. k. VrziltSaerichte Gmk-

feld wird hiemil bllanut gemacht:
Es sei über daS Anslichfn des Herrn

Anton Laurinäct von Guilfcld gegen Herrn
Kranz Klemeni i von Gurlfeld wegen
auS dem Zahlu»aSauftraqe vom 30 Öl -
tober 1871, Z. 6156. schuldigen 650 fl.
0. W o. 3. o. «n d»e cferutive öffciul che
Blrsteigelun^ der dem leylcren geb,üriacn,
im Glunovliche der Stadt Gurlfeld »ub
Urb.Är. 85. Rctf-Nr. 55 unn 8ud
Beig.'Nr. 743 ooi kommenden Realität,
im gerichtlich c>hobel>en Schätzlln^Swcrtye
von 2700 ft. 0 W., gew lllget und ^ur Vor-
nähme der<« lben die drei efec. Feilblelunus'
Tagsatzungen auf den

2 1. S e p t e m b e r ,
2 2. O k t o b e r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 .

jedesmal vormittags 9 Uhr hiergerichts,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unler dem Schäl'
zungSwerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS Schähung5prolokoll, der Grund»
buchSexlract und die iücltationSbedingnissc
tonnen bei dicscm Gerichte in den aewöyn-
lichen Amtsslunden einaeseben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 27ten
Mai 1872.
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(l948-l) Nr. 3215.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Vczillsgerickt? Viuai

Wild hiemit bclanl,t aemacht:
Es sei über dug Ansuchc», dcs Herrn

Alois Koliler von Liltui gc^cl, Martin
Gorisck von Icschenberg wegen schuldigen
160 fl. ö. W. o. «. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Glundbuche der Hcrifchaft
Sittich 8ud Urb.-Nr. 116 vorkommenden
Realität, im gerichtlich crhobcncn Schätz'
uunswcrthc von 378 f l . ö. W.. gewlll'sset
und zur Voinahmc derselben die drei Feil«
bielungs-Ta^s^-'n,ien auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
2 8. O l l o b c r und
28. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal voilmllaqS um 11 Uhr hicr-
«erichts, mit dcm Aühangeblslimmt woldcii,
daß die fcilMlcleudc Rcalität nur bei der
letzten Fe,lbicluua. auch unter dcm Schätz»
Uugswellhe an den Meistbirtenden hintan»
gegeben w<rde.

Das Schätzungßprototoll, der Grunde
buche>!ftract »»d d>c ^icilationsbcdin,inissc
tvimcn b«i dilscm Ocllchle ln dcn ge»
Wohnlicher! Ämlsstundenlinqcsehcn werden.

K. t. Bezirksgericht Uiltai, am 9tcl,
Juli 1872.

(1949-1 ) Nr. 2003.

Erecutive Feilbielmig.
Von dem l. l. Bezilti>ger>chle ^lllai

Wird hlemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen deS Herrn

NndreaS German von Wc.xclbura, Bczilk
^' lt 'ch, ncgc« Franz Prainit von Mcnguö
wc«ci! schuldign 81 fl. ö. W. o. 8. o.
" ' die executive öffentliche Vclsteiuerun^
°er dem letzteren gehörigen, im Grund
buche dcr Pfar»kischcl,gill P.imskau uud
Ulb »Nr. 0 vvltommendtn Rcalilät, im gc-
llchllich elhobencu Schähun^swerlde vou
1000 fl. 46 lr. ö. W., ucwilliget und zur
<>oli>ulime dcrsrlbeu die FeildictungS-Tag.
satzungen auf dcn

2 5. S e p t e m b e r ,
2 5. O l l ob er und
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

ledeSmal volMillags von 10 b-S 12 Uhr
hicrgerichts, mit dem'Anhange bestimmt wo>-
den, daß die feilzubietende Realilat nur
bei der letzten Feiloictuug auch uutcr dem
Schahunusuicrlhe au den Mcistbieteudcu
hinl.lngeqcben werde.

Das Schäßungsprotololl, der Grund»
buchscxtract uud d»c ^icilalionsbedinguisse
lünnen bei dicsmi Gerichte in den gewöhn»
lichc» AmtSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ulltai, am 30ten
Juni 1872. ^

' (1992-2 ) Nr. 12.435

Erecutive
Realitateu-Versteigerung.

Vom l. l. städl.-dclcg, Bczirt>igcrichte
Laibach wird bttaunt gemacht:

Es sei über Ansuchn, des Andreas
Mchle von Udlne die executive Fcilbic-
tuug dcr dcm Johann Moi i lar von St .
Gcoigeu gehörigen, gerichtlich auf 204 st.
80 t«. gljchätztln, im Grundbuche Eml.-
^ir. 11 llä Vir uoltummcudcu Realität
Wege» aus dcm Vergleiche vom ^6 Apii l
1807, Nr. 7900, schuldigen 20 st. samn.t
Anhang dlwllligel uud hiezu dici Fe,l
blelu!,«c>.Tagsatzllngeu, und zwar die erste
auf dm
.. , l 8- S e p t e m b e r ,
d,e zweite auf dcu '

19 O k t o b e r
und d»c diltle uuf den

20. 'November 1 8 7 2
jedesmal vormittags um 10 Uhr' in dcr
«lmlslanzlei, mit dem Anhange angeordnet
Woidcn, daß die Pfaudrealltat bei det
ersten und zweiten Fcilbictuug nur um
oder über dcn SchätzungSwerlh, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die pic,lat!0liS>Gcdingnisse, Wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10uerc, Vadium zu Handen
der Uicllatious Commission zu erlegru hat,
>° wie das SchätznugS-Prolotoll und dcr
^rundduchs^lluct lünucn in dcr dies-
urr>chllichen Registratur eingcsehln werden.
lc> / ' '̂ s'ädl.-deleg. Bezirlsgclicht Lai<
^ °m 30. Juli 1872.

(1984-1) Nr. 4359.

Orinnenmss.
Vom t. t. Vc;irlegcriä'le Ptanina

wird dem Herrn Wenzel Gchri»ycr l , -
ttssuet:

Es habc Heir Franz iiavrii von
Nalel durch Herrn Dr. Deu von Adele,
bcra »ud pias«. 6. Dezember 1871, Zah!
0812, die Kluae aufZahlung von 1400 fl.
s. A. wider ihn überreicht, wolübcr die
Tagsatzung auf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
friit, 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Gellan-
l̂ >, ob dcsfen uu!'cla"ntcn AufenlhalleS
ein culHwl- ^ä »l)86uti8 in der Per-
son des Herr» Edmnd Kauz von Rakt
bestellt uud dcmsclvcn daS KlagSparc Zahl
08 l2 zugefertigct worden sei.

Desscu wird Hcrr Wenzel Gehiinger
verstänoiget, damit er emweder selbst zur
Tagsutzuiig erscheine, oder rechtzeitig einen
Sachwaller bestelle, widrigcns die Rechts
sach« mit dcm aufgestellten Curator ver<
handelt werde.

K t. Bezirksgericht Planiua, am 9lcn
Ju l i 1872.

(1991—2) Nr. 12.44l.

Grecutive
Rcalitätcn-Vcrstcigeruug.

Vom t. l. stadl.-delec,. Bezirksgerichte
Laib^ch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Maria Kra»
Sovic in ^aiboch die executive Feilbielung
der dcm Anton Kuß von Vrundo f gc.
liörig n. Michll'ch auf 1369 st. neschätztcn.
im Gtl.ndbuchc Urb.. Nr, 597, Neclf.,
Nr. 267/41 aä Auereperg voltommendrn
Nealilät wc^cu schuldigen 146 st. 9 lr.
sammt Alchaxg bewilliget und hiczu drei
Fcilbietul'gS'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19 Ok tober
und die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr iu der
Amlekmlzlei, mit dem Anhange anacmd«
urt worden, daß die Pfandlealllät bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder ilbcr den ScliatzungSwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintau»
gegeben wcrdcu wird.

Die ^icitationSbedingnisse,wornach ins»
besondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperr. Vadium zu Handen
der LicitationS-^ommilsion zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und dcr
Grundbuchsextract tünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l, städt..dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 30. I um 1872.

(2005 -2 ) Nr. 0522.

Erecutive
Rclllitätcn-VerstciMMlg.

Vom k. l. städt.'dclcg. Glzillsgerichtc
Rudolfswerlh wird bclanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioslf Gru-
dar vou Rogou die executive Velstcigc-
rung dcr dem Martin Mal i von Dal»
moclli gehörigen, acrichllich auf 430 st.
glschätzlen Realität aä Staudcu «ud Rclf..
Nr. l9 M o . 130 f l . 50 lr. c. 3. c. be«
williget und hiezu drei Fcilb,rlul>ge.Tag
jatzungen, uno zwar die erste auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dlilte auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr im
Amtsgebäudc h,crgcrichls, mit dcm An-
hange angeorrnct worden, daß die Pfand-
rcaliläl bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung „ur um oder ubcr den Schutznngswctth,
be» der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegcbrn werden wird.

Dle ttlcitalionsbcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder L.citant vor gemachten.
Anbote e,n wpeic Vadium zu h.ndel.
der ttlcllalioliSlommission zu erlegen hat.
sowie daS Schätzuugsprolotoll und dci
Grundduchscxlract tüunen in der diesge»
llchllichen Registratur eingesehcr: werden.

Rudolfswerlh, am 25. Juli 1872,

X1U1K-2) Nr. 3578.

Erecntive
Rcalitätcn-Hjclstcistelung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tscherncmbl
wird belanlU gemacht:

Es sci über Ansucheu des Georg
llump von Mottling die executive Ftilbic-
tung ?rs dcm Jakob Sup.<ncli von Srlla
^clzorigen, gerichtlich auf 13«0 st. gcschah<
ten Realität «ud Urb.-Nr. 119, Rclf.-
Nr. 72 ' / , bewilliget uud hiezu drei Fell-
bletuugS'Tugsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr in
der Gcrichlslanzlcl, mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandiealltül
bei dcr ersten uud zweiten Felloielung nur
um oder über den Schätzuugswcrlh, bei dcr
dritten aber auch unter dcmfelocn hinl-
angegebcn werde.

Die kicitallonSbcdingnisse, wornach inS-
bcsondcrc jeder ^«cllant vor gemachtem An«
vote ei«, 10ocrc. Vadium zu Handen der
L,c>lations Commission zu eilcgen Hal, so
wie daS Schätzung« - Plvlotoll und dcr
GrundbuchSlxtracl tonnen in der dies»
gerichllichci! Re^stralui eingesehen werd<n.

K. l. Bezirksgericht Tschcincmbl, am
29. Juni 1872.

( 1 9 3 2 - 2 ) Nr. 6327.

Erecutive
Ncalitäten-Vclstcistcrunss.

Vom l. l. slädl.-beleg. Beziileucrichle
Rudoljswtilh wird bekannt gemocht:

ES sci über Ansuchen des Mathias
und der U'sula Klovöar von Ulänasrlo die
executive Pllslelgerung dcr dem Mathias
Klopcar von ebenda gchüriaen, geiichtlich
aus 800 fl. ytjchähten Realität ä(1 Stri l i-
büchl Urb.'Nr. 14, Reclf.'Nr. 12 pow
35 f l . 17 kr. e. 8. o. bewilliget und hiezu
dlei FeilbletungS'Tagsatzungen, und zwai
die erste auf oen

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r und
die dlitle auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
icdesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr im
Amtsgcvüude hicrgerichls, m,t dem A»»
han^e angeordnet worden, daß die Pfand»
lcalilät bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dcn SchätzungS-
wcrlh, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegebcn weiden wild.

Die Llcitalions-Vedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
^icitations-Eommlssion zu etlegeu hat, so
wie das Schätzunasprolololl und de>
Grundbuchscxtract können in der diesge
richllichcn Registratur eingesehen wssden.

Rudolfswcrth. am 19. Jul i 1872.

(1987—2) ^ " 1 6 8 2 7

ElinuclUllg
an A n t o n P i s l a r , P r i m u S M a -
le l'sche Erocn, namens M a r k u s , M l .
chael und M a r i a M a l e l , U p o l l o >
n i a , ^ u t a s und J o s e f ^ u m p c ,
dann M a r i a ^ampe glboreue Pe -

t r o v ö l i .
Von rem l. l. Bczilksgerichte Planina

wird dcm Anton Piölur, PlimuS Mall l»
schm Erben, namens Markus M,chart
und Maria Matcl, Apulonia, vula« und
Hvscf ^ampe, dann Maria Klampe ge
borcne Pclrovc i h,em>t eliuneil:

Es halie Johann P.ilar von Z beröe
als Machlhaber des G.o,g B l c l t . i vo»^
dort, wider dieselben die Klage auf Verjährt,
und Erloschrlicrlllllung von den auf t»ei
Realität Rclf.-Nr. 585, Urb.-Nr. 217
aä Grundbuch Voilsch Hs.Nr. 6 m H>,
t'aröc hafleuden SatzposllN8ud pl-H68.15ltl>
März 1872, Z. 1082, hicrumis emuebracht,
worüber zur oidentlichen lnüudllch.n Vei-
Handlung die Tagsatzung auf dcn

24. S e p t e m b e r l. I . ,

friih 9 Uhr, mit dcm Anhange drs ^ 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklauten
wegen lhrcS unbekannten Aufruthalles Heir
Anton Sorrc von lioilsch als eulllwr »ä

zoww auf ihre Gefah« und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werd.» dies. lben zu dem Ende
verstiindi^ct, d<iß sie allenfalls zu »echter
Zeit selbst erscheinen vdnsich cinrn anderen
Sllchwallcr z>' bestellen und anher nam-
haft zu machm huber, wikriuel»« diese
Rechtssache mit dum aufgestellten Curator
verhandelt wcr-dcn wird.

K. l . VezillSgericht Planina, am
10. März 1872.
(1^67^2) Nr. 4332.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. l. Brzillsge'ichle Ä^clsnerg

wird bekannt grmacht, dc>ß zur Vornahme
der in der Excclil,ol'ss^ch? der F>au 5ta<
rolina V,l,cuS durch Herrn Dr. Deu von
Ad.lSberg ae«en VutaS Z <e von Dorn
mit d>m Bescheide vom 7. Februar 1870,
Nr. 747, bewilligten und suhin sisliilen
dritten rxcc. ,)c'!bletung Der dem Exccutcn
aehöriuen Realität Urb. Nr, 7 llä Herr-
schaft Prem wlg?n schiildueu 1l0 fl
o. ». o. die neuerliche T^gs^tzung auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 2 .
vosmilta^S um 10 Uhr hier^eiichls mit
dcm oorigen Anhange angeordnet wordrli ,st.

K. l Bezirlsgelicht NdelSoerg, um
26. Juli 1872^

l I8t t4 l^2) ^ r . 29477

Dritte eree. Feilbietuust.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird bekannt gemuchl, daß über An-
suchen des Michael Aircel von Topolc
weg.n dls Fvrdcrui'gSlcsies per 08 fl.
o. 8. ll. zur Vornahme dcr drillen execU'
liven steilb'etung der dcm Mathias <^i-
bcnil von Adclsberss glhöri«sn, im Grund-
buche der Slaatsherifchaft Adclsbera «ub
Uib.-Nr. 85 ' / , oorlommlndcn Realität
die neuerliche Tagiatzung auf den

18. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags um 10 Uhr in dcr Gericht««
kanzle», angeordnet wuide, bei welcher
obige Realität allenfalls uuch untrr dem
Schätzungswcrlhe hintangegeben werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
30. April 1872.

( 1 9 0 2 - 2 ) Nr. 2886.

Executive
Neulitatlil-^erstciacrullq.

Die dem Andreas Eeilie von M i t .
terwald Nr. 1 gehörige, im Oiunbbuchc
der Heirschaft Kiupp «ub E u r r N , . 298
und 302 oollommcndc, gcilchtllch uuf
13 fl. a/ichatzte Realität gllaußl^ pow.
13f i . 78 ' / , t l . am

18. S e p t e m b e r ,
18. O k t o b e r uud
19. November 1 8 7 2 ,

jedesmal oormillags 10 Uhr hlrigerichlS,
zur execuliveu Velsteigtrun^.

K. l. Büzillsgericht Tscherucmbl, am
27. Mai 1872.

(1985—2) Nr. 4334.

Eritmerunst
an J o s e f I e l u v ö c t u>d T h o m a S

Tros t uno deren Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bez',lsa.crlchte Pl^nina

wild dcn Josef Ieloos..! u»d Thi'naS
Tioft und de»e„ allfalligen Rechtsnachfol-
gern hiermit cliulleil:

Es haben Alois und Maria Po^ainik
von Zilln'z wide« dlcsllbci, die Klau.c auf
Veljahit- und EsloschvmrlaslN'a. einer
Sutzfurberung pr. 09 fl. 8>il> i'su«^. bien
^ull 1872, Z. 4334. hieramls r..,ult>,achl,
wlllübrr zur vldlMlichen mn»dl'ch"> V l l -
hülidlurig die Tagsutzung auf t>cn

24. S e p t e m b e r d. I ,
ssilh 9 Uhr, mit dem A"h°"«e dcS § 29
a. G. O. hiclgel.chls °ngco.d',ct u,.d t>e.,
Gellll^ten wegen ihres unbekannte Au,.
enlhalleS Herr Iova.m M'lavc von H,rl.
n.z als cui-awl- »ä »«bum auf lh.e Ge.
fahr und «ostcn bcslrllt wurde.

Dessen wilden dieselben zu dem Ende
velständlgtl, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
sclb,l zu c'schemen oder sich einrn undelln
Sachwalter zu bestellen uud aiihrr »am«
liaft zu muchrn haben, widii^enS diese
Nech'ssachc mit dem aufgrstlllttn Euiator
verhandelt weiden wirb.

K. l . Bezirksgericht Planina, am
9. Juli 1872.
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Einladung m MU^ ^ m emittierten Salzburger Anlehenslose.
S5ie gefertigte Sectif.lflubc erlaubt ftdf Ijtftmt iljren P. T. gefdjätjtcu *J3rioat«Äunbf« unb GefdjäftGfreunbeu att^ujcigcu, baß ba« uou ba*

Landeshauptstadt Salzburg emittierte Lottoaalcl icn, öe"en
8CS"aSel1"'" 5. September •l{rJSJ5t- 40.0«» fl.

fifofttf. fo'bm bnvdi bie ©efertigte jur »uöa.abe getaugt. £>iefcö ?oüo-5iiileb,cit im ©etrage üon fl. 1 , 7 2 0 . 3 0 0 ö . W . lutib Oinneit 40 Radien m i t d e i n b e d e u t e n d e n B e t r a g e v o n
fl. 3 , 9 5 2 . 9 8 0 ö . W . rücfgfjab.lt. — Eaäfeibe ift tu 'Ifjeilfdjulbuerfdjreibuugeu (2ofe) eingetheilt, bertn jebe mit m i n d e s t e n s 3 0 fl. ö . W . v e r l o s t w e r d e n m u s s . Jen Jaljrc finden :'•> $U\wn'-
fleii mit ^auptneffern DOH 40000. 30.000, lr>OnO fl. u. f. ro. flatt, unb bieten bie Cofe alle uue mögliche Sidjerljeit, tia bie *!aubt«I}anpijljbt öaijburg mit Üjrem gefaramteu ißcimögeii, fouit
mit t^rm ©efäOcn unb nubbaren 9fecfiten für bie p(hift(icb.e (iinlbfimg ber gejonrnen 2o\t baftrt.

Preis eines Original-Loses 36 fl. ö. ̂ W. (1792-H) ̂
(5« Wirb jfbod^ aufmerffani gemalt, baö bie gefertigte ffiedjfflftube nur ciueu Ib,cil bec änUib,e ju bief«m erfteu greife abzugeben gefouneit ist, ba bei bev üorau3std)tlicfj Icböafteu

Wac^frage nad) biefeu so oonttfllid) botirten 8ofen eine <Brfi«ueigeruna, eintreten rotrb. Um ^cbermanu ien red»neitigen «nfauf ber i'ofe ^u ermöglidjeu, werben biffelbeit audj auf 9tatc« \um lirfile
»on fl 30 ratt monatlidjer ffimjatjlung oon nur 1 fl. ö . W M Stempel ein; für aüemal 19 fr., oerfauft, roobet mau fd) m in ber uädjflcu 8ieb,uug auf bm .Oaupttrrffor oon 4 0 . 0 0 0 fl. ö . w .
foroie übeitjaupt auf aüe Xteffer g n\ aOein mitfptetr. «ttfällig geneiqte Aufträge rorrbcu gegen granco=(žmffubuitg be« betreff nöfn ©ftrogeö prompt effectuirt. 3ene P. T. feiten Ötf4äjtefieuitl>e
ber unteriettijjten IBrdifflftube, uxUfy fi^ mit bem »ersaufe ber öal»burger Üofc gegen eiue angemessene ^rooifioa befassen rooflen, belieben fid) birret an bie ©efertigte ju »euben.

WccOfcslluöe ficr fe. 6. pr. TtTirner DanDessöaiiß, norm. Joh. C. Sothen, ©raben 13.
2rthbnrnct Sofe » 9 « fl- »ersauft in 8aibnch .1. E. l^iitMclier.

• Praqer Handelsakademie. *•
Das neue 8tu<Iien^Ällr beginnt am

1.0klolier ll. I.
Vedinqung der Aufnahme iss der Nachweis übcr die in der llnte»'»'««»^

«e>>»>>«» oder dem l'nt«»^«?>«>««»»-l»>« zu erwerbenden KenlMiifse. Die
^«««>l^nen»>^>> hb d e «^^^«l,«l«r««lr«»«»el»»^l i>,nl«r^« O ^ l »

s»«>^» im , ,^ , ,^nb»««^« >>»,,Ue>«,» »pl t»>« , , « e « t « ^ > t >eb»«̂
^l>«»U^. — Ausführliche Prospccte und sonstige Nu«lttüfte ertheilt btleilwilligst

I ^ l̂ url r̂eux, Zirrclor. « I

G«ben ist erschienen und ist beim

Buchbinder » . G. 3lIl»VK»6 in der Elephantengasse
zu haben:

f. ..Yrtdaljevalno Izobraževanje Ijiifl§kih «eltclje*
11 a 14 r a j ii k r in. 4 4 Pojasnilo letnega sporočila c. k. izobraževalnice
za ucitelje v Ljubljani, 1872. Na svetlo dalo več udov slovenakega uči-
teliskega društva v Ljubljani. Cena 10 kr.

2. „Zur Lehrerfortbildunst in Krain." Eine Gntgestnunst
auf den Jahresbericht der t. k. Lehrerbildungsanstalt zu Laibach, 1872. Heraus-
gegeben von mehreren Mitgliedern deS slovenischen Lehrervereines in Laibach.
Preis 1b lr . . «,2006—2)

W f f - Der Reinertrag ist zum Besten des
Tchulpfennigsvereines „!8«>>»" bestimmt.

Eil Praü
s«r eine Spf,?«z- und Eisrllware„l.audlul,g
wird gesucht. Wu? (^017-1j

Auotunft sagt da« Zeitungs-Lumptoir.

Lieitatim.
T a m s t a g , den 7. September d. I . ,

wird m,t behördlicher Erlaubnis «m Loliseum,
1. Slocl Zimmer Nr. ^4, von 8 Uhr nornilt-
tag« an t!l,e kicilaiion H»>» F>«ll»»>N lllid
s nft g rlnrle«,»«»M»»«üe>^»n b
g hallen und die einzelne» G»g>l,!>ä»dc an den
Meisldirlnidrn gegen »»^>«»l«'>>«? V » » ' »
» » > » l » > » G hilllaliglgrbeu werden.

Soeben »st »rschlslU'i! dir

»«'Anst.
des weltbelainüsn. ledrvcichni Bilchs

v e r l>er^nNcl»e >icl»ut2
von V. ure i l l lU«. I l l Uliüchlag nersiegelt.

Tausendfach bewährte H i l f e und
H e i l u n g ( 2 0 j ä h r i g e E r f a h r u n g ! ) vuu
Scliwäcnczustlinden des männl. Oeschl.chls.
dru sso<^ " zerrü'tcnder Onanie ui,d ge-
«clileci'llicb r ^ c c „ c . - D u r c h jede Vuch
h ° . . o i u . . g . m W i c « von <5arl ^ o b a n ,
Wolwile 3^', zu bc^'hm. P"« 2 fl. 40 lr..

nigen und sich d.rect an mich « ^ » . ^ra. i .

Borden ;at»llose„ Nacbahm.,«.
W M ^ nen u.'d AuSi»acn d.ese««uchs
i ^ b ^ n d c r e abcr vor v " ' « " » " a .

«uact.alberruren - w.rd w°h'nnmcud ge
warut. Daher achie man darauf, d« t lyte
Au«>!'a,b?. die ,.

Oiiginal-Ausaabe von Laurentms
M belommm. welche e i n l N O c l a v ' V a n d
» ° n 2 3 2 B e i l e n m l t « 0 a n a t o M . A b b , l «
d ü n g e n i n S t a h l s t i c h b i l d e t u n d M l t
b e m « a m « n « s l e m p t l d e s U e r a s s e r s o e r -
s i e q e l l ist. t l 7 5 9 - 3 )

(1986—3) Nr. 3925.

Curatorsbestcllunst.
Das hotzc l. t. LandeSgcricht Laibach

hat zufolsse Verordnung vom 12. März
1872. Z 1281. den Johann Meze jon.
wegen Vlöl>sil!neS unter Curat^l zu sehen
defund'li.

Dcmssemäß wurde demselben Johann ^
Meze gsnior von Planina zum Curator
brst.llt.

K. 5 Bezirksgericht Planina, am 26ten
Juni 1872.
^ 1 9 0 9 - 3 ) Nr. 4259.

(5ulatorsbestcllullg.
Pon dem t. t. Bezirts^elichtc Krain»

bürg wird Permit vctalmt gemach', daß
das höbe k. k. ^aiidcsgelicht Lailiach mil
Beschluß vom 10. s luMt 1872. Zahl
4015), tie Grul,db<sihe'in, Witwe Maria
W'lß aeli. Narobc von Plädaßl Nr. 53
als P^lschwenderin zu elllärcn bcfundrn
hibe, und daß delsclben Al>x Gcrca von
Kokric als C»rator aufgesleUl wurde.

K. k. Gez'slsgericht Kraindura, am
18. Auaust 1872.

( 1 9 8 3 - 3 ) Nr. 1698 u. 1899.

Kundmachung.
Vom l. l. Oez!rl^el,ch>e Sleiu w ll>

hiemit bltannt flemacht, daß die in der
Rechtssache der Maria Koiosic von S l .
'^tarün, vertreten durch 'hren Machihaticr
Johann Hsibar. wider Simmi Malj^n
von Kosiain poto. 12 si. und 13 st.
ö. W. o. 8 o. eiftlissenen Eoniumaz«
urtheile vom 22. September I 8 ? l , Z^
5090 und 5089, wegen unbelannttn
Alifelilhallrs des l̂ tz'eren dem demstlben
ger>ch,llch beslrllten Curator Herrn Anton
Klvnadtlhoogl, l. l. Notar in Slem, ein«
gehändiget wurden.

K. k. Ge^irlsgericht Stein, am 4ten
August 1872.

> . ^ ^ H k ! - ^ > ^ ^ M l 3 ! ^ ^ " < ^ - > . ^ - ^ - ^ r ^ ^ i i r ^ M ^ ^ " ^ ^ ^ > M ^ ^ > < ^ ! ^ > M ^ ^
u ^.. NarUvdon'« Vorla« ln ^Vl«u NQ6 r«»t. m

? ü l U u f e r neues Maß und Gewicht!!! ^
D I m unterzeichneten Verlage erscheint, und sind Lieferung 1 und ausftilnliche «1
l> Prospecte vorräthig in der Vuchbandlung von > U « . v . l^ l^ l»»»«»^»' <t? W'««ß. Dl
^ «»», ,»»«^<r in L a i b a c h : >H

^ Unscr ncucs Muß und Gewicht ß
l, im bürgerlichen und häuslichen Leben. G
^ ^.^^^,^..^^^^. s>
^ Eine vollständige. Qur «.u» Hintl iotlsn y u s i l s u geschöpfte Darstellung des ^
!i »»«t» !««>»«» Hin«»« ^ «u<t LHV^vloI,^«««, Ml
H dessen Einflilirung in fast allcn Ländern der Erde. (ßj

U l»cr ittchnuug nnl denselben Nl!
G und der Umrechnung von a <em a»f neues »»V v o n neu?« a u f altes /"
l) M a s t >i»o «'cwicl,t. W
D Ẑ Ur alle Stände und Klassen scv Bevüllernng bearbeite» von Hj

W l,k, Minislerial-Veamter. H
^ i D ^ " Zweite Auflage. M l » ^
l^ Dieses Werk besteht aus zehn Lieferungen, jede im Umfange von 2—3 Bogen, mit W
H zahlreichen Umreclinungstabellen und Abbildungen rcrseben uüd ill Umschlag geheftet. ^
^ P r e i f t j e d e r L i e f e r u n a 25 l». «i. W . ^

H Die L ieferungen erscheinen i n v i e r z e h n la g i g e u Z w i s c h e n r ciu in c ii, ^
^ A l s i M " «n»Tl»pU>iT,ni« ^WlW erhäl t jeder Äl,»ehmer „»it drr Wl
ß̂ 10. (Scliloß«) Vieferuna des A^erkeS vollkommeu »»entgeltl ich eine» H

«. prachtvol len, zusamnlenlegbarl», «»irtallne» M e t e r ^»"ßstal». ^

H Sowie iê «» tirfgreifende Maßregel Besorgnisse im Publicnm erregt, so wird aucl' ^D
H. die bei uli« ,»s Leben tretende » e u e M a ß : und l^ewichts«Vrt>u»l,g im allge» M,
« meinen Verkehre, ja selbst filr jeden Einzelnen wenigstens im Anfange Schwieriqleilen ̂ R
^ bieten. Wir mllssen, so wie im Jahre lh5« mit der nruen Weldwälirung, eineUeber' /
«̂  gangspenode durchmachen. Um nun diese dem grusicu Publicum minder schwierig zn «i
H gestalten, um demselben leichte und bequeme Mitte l zu bieten, sich mit den neuen 'ß!
H Maßen und Gewichten verlraul zu machen, um in allen Lagen deö Aerlehrslcbens stets ^
^ das siechte zu treffen, liegt die Anschaffung eimö Hils6bucheö wühl im Interesse jedes s^i
^ Einzelnen. / ^
«^ E in solches verläßliches Hilfsmittel fi ir alle Klassen und stände der Nevüllerung W<
H ist das vorliegende Wert : Unse,' n e u e s M a s ; n>,d G e w i c h t i m b ü r g e r l i c h e n ^ j
^ und h»ii,,«llchen Vebe» von ü ä u a r ö 2r»tH«!»ovio. «^
U Sich ans authentische Quellen stichend, mit der größten Surqsalt ausgeführt «1
O und mit den genauesten Berechnungen versehen, wird es bald ein beliebtes Handbuch, ^
^ ja filr julig und alt, fiir reich und arm ein noibwendigcr Ratha/ber werden. Wir ^ .
A empfel'len drssen Anlchafflinci, jedermann, dem es darum zu tliun ist, sich bei Zeiten A
^ mit dem metrischen Maß- und Grwick'tssystem vertraut ,u maclien. (2008) ^
l«i ^ . ^art1«bvn'« V o r i l l ^ l u I V l v u un6 ?o«t. D
? ^ ^ ^ ^

Original-Nähmaschinen.

i;rosste Häliinascliincu-Falnik der Welt
3in uurinen Jnljrr Ufrfmiftf bicsclbr

mr 181 .;i4JO IltiliiiiaNeliiiieii. ~W
?out bfn bcriDi^tcti ^Inoabc-n, roridje bie ^ a b r i f a i i t c t i ^imcrifsl 'Ö a(ljri[)i

lidj ju mad)cn tiabcit, bc<iffcni ftd) bie im ^afjrr IH71 a/ma-iucu löa-fäufe, wie fosflt:
5 b c c 2 i t i s t f r ^ ( i n u f a r t t i r r i i i o (So. 181.200 2ttafrt;incn.
93?t)pr[er A Sö ifoit 3Hfq. Co. . . . lMh-r-,
©rooer 4 iöafcr Ä. W. <£o. . . . W».838
Seeb &. an. <jo 3<u;.r)5
©otpe aKofditne So. (1. 3an. — 1. 3ult) 34.010 „
14 fleiticre f̂ abrifen jufammni . . . 169.418 „

2)ania<t> unsanfte bie z i n k e n , 9)?aitiifacturiiio (*omp<iut) na^qu beii
dritten 5hct l rtlirr in Sfmcrifa fabiicirteu sWafdjineu, — ber beste ©cipeid öcr
vorjiißlidieii O n a l i t a t .

%üv l^a lhar l i unb 1t>iif)cbtino rötrb ein flectfliiefer V e r t r e t e r grfudjt, unb
Offerten an: (1/28-ü)

Tlic Singer Manufacturing Co.,
SUicu, Ätiirntiicrstiofic 16,

erbeten,
.^)aupt-a)epotinTrlest6ei D.A.Herlitzka&Co. vaupt^epot in Marburg frei M. B. Prosch.

w „ Cllll bn Q. Sühmidl &.Co. „ „ Leoben b i Joh. Althaller.
„ Villach bet M. Fürat'« Sohn. „ „ Lienz iu Tirol bei Joh. Slgwart.

(1«87-3j Nr. 42lss.

Curatorsbcstcslllttst.
Von dem l. l. GeziltSaelichte Krain

bur« wird h'emit betagt gemacht, duß
das hohe l t. Landeegericht Laibach mit
Beschluß vom 14. Vu«ust 1872. Zahl

4095, ben Grniidbesitzcr Anton Vcilic
o.'lsso <vtofic von I l o u l Nr. 2 als Vcr-
schwe,'der zu e,lli»rcn dcfunoen habe, und
dah demselben I e r „ l l Nechberizelvon Mlala
als Cura'or bestellt wu,de.

K. l. Ge<irlt,a.elicht Kralnburg, aw
15. August 1872.

Druck und Verlag von Ignaz v.klt lnmayr ck F«dn^ V»mber« in Vaidoch.


